
Erci E, “Weil ich ein Türke bin” 
 
 
“Weil ich ein Türke bin” 
[Because I’m a Turk] 

Fast an allem bin ich schuld, man nennt mich liebevoll Kanacke. 
Dein größtes problem, dein pickel an der backe. 
Dass ich packe und geh, darauf kannst du lange warten. 
Solang ich da bin kuck ich weiter böse und mach´nen harten. 
 
Auch wenn´s nicht so wär´, du würdest es weiterhin so sehen. 
Es war schon immer sehr schwer dein verhalten zu verstehen. 
Ich nimm´ dir deine frau weg, danach mach ich dich arbeitslos. 
Deutschland, tut mir so gut, was machen wir da bloß? 
 
Und überhaupt, deine frau weggenommen, 
Soll ich dir was sagen, sie ist von ganz allein mitgekommen. 
Natürlich bin ich schuld an euren arbeitslosenzahlen, 
Ich kriege haufenweise jobs und alle wollen mir viel bezahlen. 
 
Du bist so hasserfüllt, deine blicke machen das deutlich 
Da wird´ner nervös weil ein türke besser deutsch spricht. 
Komm heul´ nich´, bin schon da und führ´ nachhilfeunterricht. 
Du freust dich, dass der refrain mich unterbricht. 
 
Weil ich ein türke bin 
Du bist so gestresst 
Weil ich ein türke bin 
Hab ich satellitenempfang 
 
Ich fahr´n benz, aber du weißt ja unsere autos sind fetter, 
Auch wenns dich nervt, mein dach bleibt auch auf bei regenwetter. 
Typisch türken, alles krasse angeber, 
Ich grüß die türken an der uni, alles gute akademiker. 
 
Ja du hast recht man ich stinke immer noch, 
Scheinbar gab´s niemals ne zeit wo der knoblauch so schlecht roch. 
Entschuldigung, doch finanziell, da knock ich dich aus, 
Der grund ist eindeutig: ich bin besser im obstverkauf. 
 
background: das ist deutschland hier schwarze haare unerwünscht! 
Ich bin so gern hier, bleib hier, schön dass du mir glück wünschst. 
Ähm übrigens meine kleine schwester trägt auch ein messer, 
Doch ihr umgang damit ist natürlich ein kleines bißchen besser, 
 
Aber das wußtest du ja schon wir sind ja alle üble stecher. 
Wir trinken raki aus dem glas, du dein bier aus den becher 
Gib´s zu eigentlich wärst du gern so locker wie wir, 
Du sucht´n buhmann, tust alles damit ich hier verlier. 
 
Weil ich ein türke bin 
Du bist so gestresst. 
Weil ich ein türke bin 
Geh ich zu Aldi. 
 
Hell erleuchtet ist mein dönerstand mitten in der nacht, 
Dönerwunderland, wo man wunderbaren umsatz macht. 
Kriegst du stressfalten mach´ dir keine sorgen, 
Meine läden expandieren ich kann dir gern´n job besorgen. 
 
 
 

 
 
 
[I am to blame for almost everything, They affectionately call me “Kanake.” 
The greatest problem, a pimple on your cheek. 
You’ll have to wait a long time for me to pack up and go. 
As long as I’m here I’ll keep on looking mean and acting hard.] 
 
[And even if it weren’t so you would still see it as such. 
It has always been very hard to understand your behavior. 
I’ll take your girl then take your job. 
Germany, you’re so good to me, so just what shall we do?] 
 
[And anyway, having taken your girl 
I should tell you, she came with me entirely on her own. 
Of course I am to blame for your high unemployment rate. 
I get a ton of jobs and everyone wants to pay me a lot.] 
 
[You are so full of hate, I can see it in your eyes. 
They become nervous, because a Turk speaks better German. 
Come now, don’t cry, I’m ready to tutor you. 
You’re lucky the refrain is interrupting me.] 
 
[Because I’m a Turk: 
You are so stressed. 
Because I’m a Turk: 
I have a satellite dish.] 
 
[I drive a Benz, but you know my cars are fatter. 
Even if it makes you nervous, my top is down in the rain. 
“Typical Turk – they’re all big show offs” 
I greet the Turks at the University- “it’s all good academic”] 
 
[Yes, you are right, I’m always stinky. 
Clearly, garlic has never smelled so bad. 
Excuse me, but financially I knock you out. 
The reason is clear: I am the best fruit seller.] 
 
[background: “This is Germany, black hair is not wanted!” 
I am happy to be here, I live here, nice that you wish me good luck. 
By the way, my little sister carries a knife. 
And of course, she can use it a little better than you.] 
 
[But you know that we’re all bad stabbers. 
We drink Raki out of a glass, you drink beer out of a mug. 
Admit it, you would love to be as cool as us. 
You look for a scapegoat, you make certain that I lose.] 
 
[Because I’m a Turk: 
You are so stressed. 
Because I’m a Turk: 
I go to Aldi.] 
 
[Bright is my doner stand in the middle of the night. 
Doner wonderland, where one can make a fortune. 
You’ll get stress wrinkles, don’t worry. 
My business is expanding, I can give you a job if you want.] 
 



background: “Isch mach disch krankenhaus lan, Dann wirst du wieder 
 hausmann, 
Wenn isch raus kann aus knast, Mach isch disch nochmal platt” 
In dieser rolle als bösewicht siehst du mich am liebsten, 
Wenn du dir das so sehr wünschst, bitte schön, dann kriegst´n. 
 
Doch eigentlich braucht das keiner, weder du noch ich, 
Dein buhmann für alle zeiten geht sowieso nicht. 
Türken und deutsche ein faszinierendes liebespaar 
Ich lese freud und sehe: extreme triebgefahr; 
 
Viel bla bla, meistens überflüssiges gelaber. 
Im grunde ist´s ich lebe hier und komme von da da 
Ich bleib hier und du hast das schon lange befürchtet, 
Wo wart ihr als ihr erci e. zum Kanzler kürtet? 
 
Weil ich ein türke bin 
Du bist so gestresst 
Weil ich ein türke bin 
Seh´ ich so gut aus 
Weil ich ein türke bin 
Weil ich ein türke bin 
fade out 
 
 

[I’ll send you to the hospital, then you’ll be a  
 house man. 
When I get out of prison, I’ll come and flatten you. 
In this role as bad guy you love me. 
If you wish this, thank you, I’ll become it.] 
 
[And actually, neither of us need this. 
Your eternal scapegoat isn’t going away anyway. 
Turks and Germans – a fascinating love pair. 
I read Freud and I see: pulsional danger] 
 
[Much blah blah.  Usually nothing important. 
The reason is I live here and come from there. 
I will stay here and you have worried about that for a long time. 
Where were you when Erci E was elected Chancellor?] 
 
[Because I’m a Turk: 
You are so stressed. 
Because I’m a Turk: 
I look so handsome. 
Because I’m a Turk. 
Because I’m a Turk.] 
                             something like that… 
 


